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(nach DIN 55 301)

0

–
.

weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten
Stelle, jedoch mehr als nichts
nichts vorhanden (genau null)
Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten

x Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll

Hinweis für Anhangtabellen

Abweichungen in den Summen erklären sich aus dem Runden

der Einzelwerte.
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Vorbemerkung

Für Zwecke der Bildungspolitik, Bildungsplanung, Bil-

dungsforschung und Bildungsökonomie werden vielfälti-

ge Informationen über Stand, Entwicklung und Finanzie-

rung des Bildungssystems sowie über die Bildungssituation

der Bevölkerung benötigt. Um diese Aufgaben besser er-

füllen zu können, wurden in der Bildungsstatistik schon

frühzeitig eigene ADV-gestützte statistische Informations-

systeme aufgebaut. Dazu zählen auch die Amtlichen

Schulddaten (ASD), die Bestandteil des nordrhein-westfä-

lischen Schulinformationssystems sind. 

Das ASD-Konzept basiert auf der Zusammenführung der

früheren amtlichen Schulstatistik und der früheren Erhe-

bung der Unterrichtsverteilung (für Schul-verwaltung-

saufgaben) in ein einheitliches, für alle Schulformen an-

wendbares Erhebungskonzept, das zugleich den Rück-

griff auf bereits in den verschiedenen Teilsystemen der

Schulverwaltungsdateien gespeicherte Daten ermöglicht.

Das Datenspektrum der Amtlichen Schuldaten (Schul-,

Klassen-, Schüler-, Lehrer- und Unterrichtsdaten) berück-

sichtigt neben NRW-spezifischen Belangen der Schulauf-

sicht und Bildungsplanung auch das von der Kultusminis-

terkonferenz (KMK) vereinbarte bundeseinheitliche Min-

destlieferungsprogramm und die auf inter- und supra-

nationaler Ebene bereitzustellenden schulstatistischen In-

formationen. Es deckt damit nicht nur schulstatistische

Grundinformationen auf regionaler Ebene ab, sondern

liefert auch umfassende Steuerungs- und Planungsdaten

für alle Bereiche der Schulverwaltung.

Mit der vorliegenden Veröffentlichung wird die jährliche

Dokumentation zur Statistik im Bereich der allgemeinbil-

denden Schulen fortgesetzt. Den Ergebnissen liegt die Er-

hebung der amtlichen Schuldaten (ASD) im Herbst 2009

zugrunde.

Der Statistische Bericht gibt einen Überblick über wesent-

liche Grund- und Eckdaten der einzelnen allgemeinbil-

denden Schulformen. In den Gesamtübersichten stehen

Informationen zu spezielleren bildungsstatistischen Fra-

gestellungen zur Verfügung. Anhand einer Zeitreihe mit

Grunddaten zu einzelnen Schulformen wird die Entwick-

lung ab 1989 dargestellt. Nähere Erläuterungen der ver-

wendeten Begriffe können den Begriffsdefinitionen ent-

nommen werden.

Begriffsdefinitionen

Abgeordnete Lehrkräfte

Lehrkräfte, die zwar entweder ihre Stelle oder einen TV-L

Vertrag an der berichtenden Schule haben bzw. eine Stel-

le dort besetzen, jedoch ausschließlich an einer anderen

Dienststelle (keine Schule) tätig sind.

Abiturientenquote

Anteil der Abiturienten (Abgänger/-innen mit Abitur) am

alterstypischen Durchschnittsjahrgang der 18- bis unter

22-Jährigen.

Aktive Lehrkräfte

Lehrerpopulation ohne langfristig abwesende Lehrkräfte.

Auffangklasse

Für ausgesiedelte und ausländische Kinder und Jugendli-

che eingerichtete Klasse mit dem Ziel der schulischen In-

tegration (Überweisung in Regelklassen, Erwerb entspre-

chender Schulabschlüsse).

Beurlaubte/langfristig erkrankte Lehrkräfte 

Lehrkräfte, die zwar entweder ihre Stelle oder einen TV-L

Vertrag an der berichtenden Schule haben bzw. eine Stel-

le dort besetzen oder einen Gestellungsvertrag haben,

aber wegen Krankheit oder Beschäftigungsverbot gem.

§ 6 Abs. 1 Mutterschutzgesetz auf längere Sicht keinen

Unterricht erteilen.

Bildungsbeteiligung

Anteil der Schülerpopulation an der alterstypischen

Wohnbevölkerung.

Eingangsquote

Anteil der in den 5. Schuljahrgang neu aufgenommenen

Schüler/-innen am Durchschnittsjahrgang der 10- bis un-

ter 12-jährigen Wohnbevölkerung.

Einschulung

Erstmalige Aufnahme schulpflichtiger Kinder in das Schul-

system.

Der Stichtag für das Einschulungsalter wird beginnend

mit dem Schuljahr 2007/2008 schrittweise vom 30. Juni

auf den 31. Dezember verlegt:

– zum Schuljahr 2007/2008 auf den 31. Juli,

– zum Schuljahr 2009/2010 auf den 31. August,

– zum Schuljahr 2011/2012 auf den 30. September,

– zum Schuljahr 2012/2013 auf den 31. Oktober,

– zum Schuljahr 2013/2014 auf den 30. November,

– zum Schuljahr 2014/2015 auf den 31. Dezember. 

Erteilter Unterricht

Die Zahl der erteilten Wochenstunden entspricht dem

Pflichtstundensoll  (schulformspezifische Pflichtstunden-

zahl unter Berücksichtigung der Vorgriffsstunde bzw. ver-

traglich vereinbarte Wochenstunden abzüglich Pflicht-

stundenermäßigungen zuzüglich Mehrarbeitsstunden).

Fachhochschulreife

Der schulische Teil der Fachhochschulreife kann frühes-

tens am Ende der Jahrgangsstufe 12 erworben werden.

Zusammen mit dem Nachweis über eine abgeschlossene

Berufsausbildung oder ein einjähriges gelenktes Prakti-

kum berechtigt er zum Besuch einer Fachhochschule.

Fachoberschulreife

Siehe mittlerer Schulabschluss.
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Feminisierungsgrad

Anteil der Lehrerinnen an der Lehrerpopulation.

Gestellungsvertragslehrkräfte

Aufgrund eines Gestellungsvertrages (Vertrag zwischen

dem Land NRW und Institutionen, die Lehrkräfte für den

öffentlichen Schuldienst zur Verfügung stellen) beschäf-

tigte Lehrkräfte (z. B. Religionslehrer/-in im Dienst der

evangelischen Kirche, Ordensangehörige). Zwischen dem

Land bzw. dem Schulträger und den Lehrkräften besteht

kein Arbeitsverhältnis. Die Lehrkräfte verbleiben im An-

stellungsverhältnis ihres Arbeitgebers.

Hauptamtliche Lehrkräfte

Lehrkräfte im Beamtenverhältnis (mit Ausnahme der Be-

amtin oder des Beamten auf Widerruf), die mit wenigs-

tens der Hälfte der normalen Pflichtstundenzahl beschäf-

tigt sind.

Hauptschulabschluss nach Klasse 9

Der Hauptschulabschluss nach Abschluss der Klasse 9 be-

rechtigt zum Eintritt in die Klasse 10 – Typ A – der Haupt-

schule bzw. in eine berufsbildende Vollzeitschule. Beson-

ders befähigte Schüler/-innen mit entsprechenden Schul-

leistungen erhalten den Hauptschulabschluss mit Qualifi-

kationsvermerk, der zum Eintritt in die Klasse 10 – Typ B –

der Hauptschule berechtigt.

Hauptschulabschluss nach Klasse 10

Der Abschluss der Hauptschule für den erfolgreichen Be-

such der Klasse 10 – Typ A – schließt die Berechtigungen

des Hauptschulabschlusses ein, eröffnet aber zusätzlich

die Möglichkeit zum Eintritt in ein Berufsausbildungsver-

hältnis, zum späteren Erwerb des mittleren Schulabschlus-

ses (Fachoberschulreife) und zur Verkürzung der Bil-

dungsgänge des zweiten Bildungsweges.

Hausfrüherziehung

Besonderes Betreuungsprogramm für hör- oder sehge-

schädigte Kleinkinder im Alter bis zu sechs Jahren, die ab

1991 im Schülerbestand der Förderschulen enthalten sind.

Hochschulreife

Die allgemeine Hochschulreife wird mit Bestehen der

Abiturprüfung erworben. Sie berechtigt zum Studium an

allen Universitäten oder anderen Hochschulen. Sofern

die Schülerin oder der Schüler keine zweite Fremdspra-

che erlernt hat, erwirbt sie bzw. er mit Bestehen der Abi-

turprüfung die Hochschulreife für das Land Nordrhein-

Westfalen, die die Studienberechtigung auf bestimmte

Studiengänge an den Universitäten/Hochschulen des Lan-

des Nordrhein-Westfalen beschränkt.

Klassenfrequenz

Durchschnittswert der Schüler(innen)zahl je Klasse.

Lehramtsanwärter/-in

Lehrkräfte, die sich auf die 2. Staatsprüfung in Ausbil-

dungsgruppen der Studienseminare vorbereiten.

Lehrkräfte mit 1. Staatsprüfung

Lehrkräfte mit 1. Staatsprüfung im Angestelltenverhältnis

vor Eintritt in den Vorbereitungsdienst.

Lehrerstundenkoeffizient

Erteilte Unterrichtsstunden (Unterrichtsvolumen) aller

Lehrkräfte je 100 Schüler/-innen.

Mehrarbeit

Unterrichtsstunden, die mit Genehmigung oder auf An-

ordnung der Schulaufsichtsbehörde über das Pflichtstun-

densoll hinaus von hauptamtlichen oder TV-L Lehrkräften

an der gleichen Schule oder einer Schule der gleichen

Schulform erteilt werden.

Mittlerer Schulabschluss (Fachoberschulreife)

Der mittlere Schulabschluss (Fachoberschulreife) kann nach

Abschluss der Sekundarstufe I (in der Hauptschule nur

nach Abschluss der Klasse 10 – Typ B –) erworben werden.

Er berechtigt zum Besuch einer entsprechenden berufsbil-

denden Vollzeitschule bzw. zum Eintritt in ein Berufsaus-

bildungsverhältnis (Lehre). Besonders befähigte Schüler/-

innen mit entsprechenden Schulleistungen erhalten den

mittleren Schulabschluss (Fachoberschulreife) mit Qualifi-

kationsvermerk, der zum Besuch der gymnasialen Oberst-

ufe bzw. entsprechender Bildungsgänge des Berufskol-

legs berechtigt.

Nachprüfung

Prüfung zur Erlangung der nachträglichen Versetzung bzw.

des Abschlusses oder eines Qualifikationszusatzes.

Nebenamtliche Lehrkräfte

Personen, die im Hauptamt an einer anderen Schulform

oder in einem anderen Bereich des öffentlichen Dienstes

beschäftigt sind (z. B. Richter/-in, Kommunalbeamtin und

-beamter) oder als Beamtin/Beamter nach den Vorschrif-

ten des Landesbeamtengeseztes (LBG) aus familiären

Gründen beurlaubt/freigestellt sind und weniger als die

Hälfte der Pflichtstundenzahl Unterricht erteilen oder

Lehramtsanwärter/-in bzw. Studienreferendar/-in mit

selbstständig erteiltem Unterricht im Rahmen der Ausbil-

dung zur Deckung des Unterrichtsbedarfs.

Nebenberufliche Lehrkräfte

Beamtin oder Beamter, die/der während des Erziehungs-

urlaubs erziehungsgeldunschädliche Teilzeitarbeit ver-

richtet.

Nettodeputat

Um nichtunterrichtliche Tätigkeiten, besonders organisier-

ten Unterricht, Ermäßigungsstunden sowie Mehrarbeit kor-

rigiertes Pflichtstundensoll einer Lehrkraft.

Neuaufnahmen in den 5. Jahrgang

Alle Schüler/-innen im 5. Schuljahrgang, die im Vorjahr

eine andere Schulform besucht haben.
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Nicht-TV-L Lehrkräfte

Personen, die als Lehrkräfte mit einem sonstigen Vertrag

(nicht mit Vertrag nach dem Tarifvertrag der Länder) be-

schäftigt werden. Hierunter fallen geringfügig Beschäf-

tigte, Studierende, Lehrkräfte, die ihre Unterrichtstätig-

keit neben einer hauptberuflichen Tätigkeit ausüben so-

wie Lehrkräfte, die während des Erziehungsurlaubs er-

ziehungsgeldunschädliche Teilzeitarbeit verrichten. Als

Nicht-TV-L Lehrkräfte werden auch Gestellungsvertrags-

lehrkräfte, die stundenweise (mit weniger als der Hälfte

des schulformspezifischen Pflichtstundensolls) beschäf-

tigt werden, gezählt.

Nichtversetzung

Nichtversetzt sind Schüler/-innen, die am Ende des abge-

laufenen Schuljahres und nach Ablegung der Nachprü-

fung die Leistungsanforderungen ihrer Klasse oder Jahr-

gangsstufe (also Versetzung oder Abschluss) endgültig

nicht erfüllt haben.

Pflichtstundenzahl

Zahl der wöchentlich zu erteilenden Unterrichtsstunden

(bzw. nichtunterrichtlichen Anrechnungsstunden) je Lehr-

person. Für die Festsetzung der Pflichtstunden einer Lehr-

person ist grundsätzlich die Pflichtstundenzahl der Schul-

form, an der sie tätig ist, unter Berücksichtigung der Vor-

griffsstunde maßgebend.

Primarstufe

Die Primarstufe umfasst die Schuleingangsphase (EP) bzw.

die Jahrgänge 1 und 2 sowie die Jahrgänge 3 und 4 der

Grundschule, Volksschule, freien Waldorfschule und För-

derschule/Schule für Kranke (hier einschließlich der Früh-

förderung).

Privatschulen

Unter Privatschulen werden hier die Ersatzschulen ver-

standen. Das sind Schulen, die den öffentlichen Schulen

gleichstehen und staatlich genehmigt sind. Sie unterste-

hen der staatlichen Schulaufsicht. Die von ihnen ausgege-

benen Zeugnisse verleihen jene Berechtigungen, die mit

den entsprechenden Zeugnissen öffentlicher Schulen ver-

bunden sind. Ergänzungsschulen werden nicht erfasst.

Für sie gibt es keine vergleichbaren öffentlichen Schulen.

Professionalisierungsgrad

Anteil der hauptamtlichen und TV-L Lehrer/-innen an der

gesamten Lehrerpopulation.

Quartanerquote

Anteil der Schülerpopulation im 7. Schuljahrgang einer

Schulform an allen Schüler(inne)n im 7. Schuljahrgang

der Schulen der allgemeinen Ausbildung (ohne Förder-

schulen).

Regeleinschulung

Einschulung von Kindern, die bis zum Stichtag für die Ein-

schulung das 6. Lebensjahr vollendet haben.

Regelklasse

Bezeichnung für die reguläre Klasse zur begrifflichen Un-

terscheidung von Sonderformen wie Auffang- oder Vor-

bereitungsklassen.

Repetentenquote

Anteil der Sitzenbleiber/-innen des Schuljahres t, die im

nachfolgenden Schuljahr t + 1 die betreffende Klassen-

oder Jahrgangsstufe in der gleichen Schulform wiederho-

len, an den Schüler/-innen der Klassen- oder Jahrgangs-

stufe insgesamt in t + 1.

Schulabschluss

Nach Maßgabe der Ausbildungs- und Prüfungsordnung

werden in der Sekundarstufe I der Hauptschulabschluss

(mit oder ohne Qualifikationszusatz) oder der Hauptschul-

abschluss nach Klasse 10 – Typ A oder Typ B – oder der

mittlere Schulabschluss – Fachoberschulreife – (mit oder

ohne Qualifikationsvermerk) und in der Sekundarstufe II

die Fachhochschulreife bzw. die Hochschulreife erworben.

Schulen der allgemeinen Ausbildung

Vollzeitschulen, die im Rahmen der allgemeinen Schul-

pflicht (10 Jahre -bzw. Gymnasium: 9 Jahre- Vollzeitschul-

pflicht, drei Jahre Berufsschulpflicht) besucht werden:

Grundschule, Hauptschule, Realschule, Gymnasium, Ge-

samtschule, freie Waldorfschule, Förderschule im Bil-

dungsbereich Grund-/Hauptschule und Förderschule im

Bildungsbereich Realschule/Gymnasium, Schule für Kran-

ke.

Schüler-Lehrer-Relation

Zahl der Schüler/-innen je hauptamtliche(n)/TV-L Lehrer/-in.

Schüler-Lehrerstellen-Relation

Zahl der Schüler/-innen je Lehrerstelle.

Schülerverteilungsquote

Diese Quote gibt an, wie sich die Schülerbestände be-

stimmter Klassen oder Bildungsstufen auf die verschiede-

nen Schulformen verteilen. Im Unterschied hierzu stellen

die Übergangsquoten als weitere Kennziffern zum Schul-

wahlverhalten auf den Zusammenhang zwischen Aus-

gangsbestand (Klasse j im Jahr t) und Schülerbestand der

nächsthöheren Klassenstufe (j + 1) im nachfolgenden Jahr

(t + 1) ab.

Schulform

Vertikale Gliederung des (allgemeinbildenden) Schulwe-

sens nach Grund-, Haupt-, Volks-, Realschule, Gymnasium

(sog. herkömmliche Schulformen), Gesamtschule (ab

Schuljahr 1982/83 Angebotsschule), freie Waldorfschule,

Förderschule im Bereich G/H bzw. R/Gy, Schule für Kran-

ke sowie Weiterbildungskolleg mit den Bildungsgängen

Abendrealschule, Abendgymnasium und Kolleg (Schul-

form des zweiten Bildungsweges).
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Schulstufe

Aufbau des Schulwesens durch Zusammenfassung von

Schuljahrgängen (Primarstufe, Sekundarstufe I, Sekundar-

stufe II). Synonymer Begriff: Bildungsstufe.

Schulträger

Juristische oder natürliche Personen, die für die Errich-

tung, Organisation und Verwaltungsführung der einzel-

nen Schule rechtlich unmittelbar die Verantwortung tra-

gen und zur Unterhaltung der Schule eigene Leistungen

erbringen (Beispiel für Träger öffentlicher Schulen: Ge-

meinde, Kreis, Schulverband, Landschaftsverband; Bei-

spiel für private Schulträger: kirchliche Institutionen, frei-

er gemeinnütziger Verband).

Schultyp

Unterbegriff im Bereich der Schulformen (z. B. Untertei-

lung der Hauptschule in Gemeinschaftsschule, evangeli-

sche Bekenntnisschule, katholische Bekenntnisschule). Sy-

nonyme Begriffe: Schulart, Schulgliederung.

Schulversagerquote

Anteil der Sitzenbleiber/-innen und Zurückversetzten an

der zugehörigen Schülerpopulation des Vorjahres.

Sekundarstufe I

Die Sekundarstufe I umfasst die Klassen 5 bis 10 der ein-

zelnen Schulformen.

Sekundarstufe II

Die Sekundarstufe II umfasst die Jahrgangsstufen 11 bis

13 (gymnasiale Oberstufe) des Gymnasiums, der Gesamt-

schule und der freien Waldorfschule.

Studienreferendar/-in

Lehramtsanwärter/-in für den höheren Dienst.

Teilzeitbeschäftigtenquote

Anteil der Teilzeitlehrkräfte an den hauptamtlichen/TV-L

Lehrkräften insgesamt.

Teilzeitlehrkräfte

Hauptamtliche/TV-L Lehrkräfte, die nicht voll, aber we-

nigstens die Hälfte der normalen Pflichtstundenzahl un-

terrichten (gemäß LBG bzw. TV-L Vertrag).

TV-L Lehrkräfte

Lehrkräfte im Angestelltenverhältnis mit einem Arbeitsver-

trag nach dem Tarifvertrag der Länder (TV-L) vormals: Bun-

desangestelltentarifvertrag (BAT) bzw. mit Gestellungsver-

trag und einem Beschäftigungsumfang von wenigstens

50 % der normalen Pflichtstundenzahl.

Übergangsquote

Anteil des Schülerbestandes der Klassenstufe j im Schul-

jahr t bezogen auf den Schülerbestand der nächstniedri-

geren Klassenstufe j - 1 im vergangenen Schuljahr t – 1.

– Sekundarstufe I –

Anteil der aus Grund- und Volksschulen in den

5. Schuljahrgang weiterführender Schulen aufgerückten

Schüler/-innen am Vorjahresbestand des 4. Schuljahr-

gangs der Grund- und Volksschulen.

– Sekundarstufe II –

Anteil der in den 11. Schuljahrgang aufgerückten Schüler/

-innen am Vorjahresbestand des 10. Schuljahrgangs (ohne

Förderschüler/-innen sowie Schüler/-innen der Klasse 10

Typ A an Haupt- und Volksschulen).

Unentgeltlich beschäftigte Lehrkräfte

Lehrkräfte, die vom Schulträger weder direkt noch indi-

rekt (z. B. an den Arbeitgeber bei Gestellungsverträgen)

vergütet werden (z. B. Konsulatslehrer/-innen).

Verspätete Einschulung

Schuleintritt von Kindern, die bereits früher schulpflichtig

geworden sind.

Vollzeitbeschäftigtenquote

Anteil der hauptamtlichen/TV-L Lehrkräfte, die mindes-

tens mit der normalen Pflichtstundenzahl unterrichten,

an den hauptamtlichen/TV-L Lehrkräften insgesamt.

Vollzeitlehrereinheit

Umrechnung der von teilzeit- und nebenamtlich/neben-

beruflich beschäftigten oder Nicht-TV-L Lehrkräften er-

teilten Stunden in Vollzeitlehrereinheiten (Anzahl der

von diesen Lehrkräften erteilten Stunden dividiert durch

die für aktive Vollzeitlehrkräfte ermittelte durchschnittli-

che Wochenstundenzahl).

Vollzeitschulpflicht

Die Vollzeitschulpflicht dauert grundsätzlich 10 Schuljah-

re, am Gymnasium 9 Schuljahre (§10 Abs. 3 SchuLG) und

wird durch den Besuch der Grundschule sowie einer wei-

terführenden allgemeinbildenden Schule erfüllt.

Vorbereitungsklasse

Für ausländische Kinder eingerichtete Klasse mit der Auf-

gabe, die Schüler/-innen unter Wahrung ihrer Identität in

Sprache und Kultur auf eine erfolgreiche Mitarbeit in den

deutschen Regelklassen vorzubereiten.

Vorgriffsstunde

Zusätzliche wöchentliche Pflichtstunde für Lehrkräfte an

Schulen der allgemeinen Ausbildung im Alter von 30 bis 49

Jahren, befristet für einen Zeitraum von bis zu sechs Schul-

jahren (1997/98 bis 31.1.2004). Für Lehrkräfte, die zur Leis-

tung einer zusätzlichen Pflichtstunde als Vorgriffsstunde

verpflichtet waren, ermäßigt sich die Regelpflichtstunden-

zahl zu einem späteren Schuljahr jeweils für einen entspre-

chenden Zeitraum um eine Stunde (§ 4 VO zur Ausführung

des § 93 Abs. 2 SchulG – BASS 11 – 11 Nr. 1).

Vorzeitige Einschulung

Aufnahme von Kindern, die nach dem Stichtag des Ein-

schulungsjahres das 6. Lenbensjahr vollenden.
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Weiterbildungskollegs

Einrichtungen des sog. zweiten Bildungsweges in Voll-

oder Teilzeitform, ab Schuljahr 2001/2002: Weiterbil-

dungskolleg mit den möglichen Bildungsgängen „Abend-

realschule“, „Abendgymnasium“ sowie „Kolleg“. Diese

Gliederung folgte bis 2000/2001 den gleichlautenden

(nunmehr zum Weiterbildungskolleg zusammengelegten)

Schulformen, auf die gleichwohl mehrere Bildungsgänge

entfallen konnten.

Der Besuch dieser Schulen fällt nicht mehr unter die all-

gemeine Schulpflicht.

Wiederholer/-in

Schülerin oder Schüler, die oder der sich gegenüber dem

Erhebungsstichtag des Vorjahres in der gleichen oder in

einer niedrigeren Klasse/Jahrgangsstufe befindet (wegen

Nichtversetzung, freiwilliger Wiederholung oder Rücktritt).

Zurückversetzung

Freiwillige Wiederholung einer Klasse/Jahrgangsstufe

oder Rücktritt in die vorhergegangene Klasse/Jahrgangs-

stufe (spätestens im Anschluss an die Aushändigung des

Zwischenzeugnisses), jeweils auf Antrag des Erziehungs-

berechtigten.

Zweiter Bildungsweg

Besondere Einrichtungen des Schulwesens, in denen be-

rufstätige, der allgemeinen Schulpflicht nicht mehr unter-

liegende Jugendliche und Erwachsene Schulabschlüsse

nachholen können, die den entsprechenden Abschlüssen

des herkömmlichen Schulwesens gleichwertig sind (Wei-

terbildungskollegs).
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absolut

%

       Bildungswege der Grundschüler/-innen des 4. Schuljahrgangs am Ende des Schuljahres 2008/2009

Schüler/-innen
Schülerinnen

Schüler

ausländische Schüler/-innen

deutsche Schüler/-innen

Schüler/-innen
Schülerinnen

Schüler

ausländische Schüler/-innen

deutsche Schüler/-innen

50 100
24 231

25 869

  5 558

44 542

  28,9  
  28,3

  29,4

  30,0

  28,7

13,7
 12,0

 15,4

26,1

12,2

23 730
10 240

13 490

 4 841

18 889

31 904
15 937

15 967

  4 949

26 955

  18,4  
  18,6

  18,2

  26,7

  17,4

67 618
35 148

32 470

  3 179

64 439

39,0
  41,0

  36,9

  17,2

  41,6

164
78

86

 3

161

  0,1  
  0,1

  0,1

 0

  0,1

Sonstige

Gymnasium

Gesamtschule

  100  
  100

  100

  100

  100

  99,5 
  99,6

  99,4

  98,8

  99,5

allgemeinbildenden
Bereich

173 516
85 634

87 882

18 530

154 986

  100  
  100

  100

  100

  100

  98,4  
  98,8

  97,9

  70,9

  103,2

174 443
86 021

88 422

  18 748

155 695

Realschule

Hauptschule

 927
387

540

   218

709

0,5
0,4

0,6

  1,2

0,5

851
363
488

   242
609

  0,5
0,4

  0,5
  0,9

  0,4

allgemeinbildender
Bereich

177 313
87 027

90 286

 26 429

150 884

  100  
  100

  100

  100

  100

Förderschul-
bereich

100
  38

62
31

69

  0,1  
  0

  0,1
  0,1

0

Schüler/-innen1)

im 4. Schuljahr-

gang

des Schuljahres

2008/2009

1 919
  605

1314

 7 408

-5 489

  1,1  
  0,7

  1,5

  28,0

  -3,6

ungeklärte2)

Restgröße

Förderschul-

bereich

Übergänge nach S I

2009/10

Repetent(inn)en

im

1) Grundschule, Volksschule - 2) Ungeklärte Restgrößen ergeben sich, da die Schülergesamtheiten der aufeinander folgenden Schuljahre nicht vollständig nach Herkunft und Verbleib

aufeinender abgestimmt werden können.

 16



absolut

%

       Bildungswege der Zehntklässler/-innen im Anschluss an das Schuljahr 2008/2009

Schüler/-innen
Schülerinnen
Schüler
ausländische Schüler/-innen
deutsche Schüler/-innen

Schüler/-innen
Schülerinnen
Schüler
ausländische Schüler/-innen
deutsche Schüler/-innen

Hauptschule

(einschl. Sonst.)

1) Ungeklärte Restgrößen ergeben sich, da die Schülergesamtheiten der aufeinander folgenden Schuljahre nicht vollständig nach Herkunft und Verbleib aufeinender abgestimmt werden können.

Repetent(inn)en,
ungeklärte1)

Restgröße

54 597
26 018
28 579
5 577

49 020

Abgänger/-innen,
in den berufsbildenden
Sektor/Arbeitsmarkt

2 146
1 021
1 125
   552
1 594

16 406
7 698
8 708

 3 057
13 349

100 

1 526
776
750

 347
1 179

9,3
10,1

8,6
  11,4

8,8

100 

53 950
27 482
26 468
 4 447
49 503Realschule

Übertritte
in die gymnasiale
Oberstufe

12 087
7 365
4 722

   1 028
11 059

22,4
26,8
17,8
23,1
22,3

Neuaufnahmen
in die gymnasiale
Oberstufe

83 615
45 623
37 992

5 304
78 311

50,9
54,2
47,4
34,8
52,5

Schüler/-innen im
Jg. 10 der Schulen
der allg. Ausbildung
(ohne Förderschulen)

Schüler/-innen
im Jg. 10 Typ A
der Haupt- und
Volksschule

Repetent(inn)en,
ungeklärte1)

Restgröße

Abgänger/-innen,
in den berufsbildenden
Sektor/Arbeitsmarkt

Übertritte
in die gymnasiale
Oberstufe

Übertritte
in die gymnasiale
Oberstufe

Gesamtschule

Gymnasium

freie

Waldorfschule

100 

Aufstiegs-

potential

im Schuljahr
2008/2009

(Jahrgang 11)
2009/10

100 

87,3
89,2
85,4
75,7
88,7

164 376
84 252
80 124
15 239

149 137

100 

31 116
15 465
15 651
 5 015

26 101

100 

61 769
32 995
28 774
 2 701

59 068

100 

1 135
612
523
 19

1 116

11 026
5 930
5 096

 1 399
9 627

57 855
30 943
26 912
 2 513

55 342

1 121
609
512

17
1 104

35,4
38,3
32,6
27,9
36,9

93,7
93,8
93,5
93,0
93,7

98,8

99,5

97,9

89,5

98,9

23 228
11 419
11 809
 3 554
19 674

790
171
619

 252
538

23 888
10 177
13 711
4 900

18 988

17 

     188 264
94 429
93 835
20 139

168 125



18  



Grundschulen

 19



Grundschulen

1. Schuleckdaten 2009/2010

–––––––––––

 20  



Grundschulen

Noch: 1. Schuleckdaten 2009/2010

–––––––––––

21 21



Grundschulen

2. Verteilung der Schülerpopulation 2009/2010

–––––––––––

 22  



Grundschulen

Noch: 2. Verteilung der Schülerpopulation 2009/2010

–––––––––––

23 



Grundschulen

Noch: 2. Verteilung der Schülerpopulation 2009/2010

–––––––––––

 24



Grundschulen

Noch: 2. Verteilung der Schülerpopulation 2009/2010

–––––––––––

25 



Grundschulen

Noch: 2. Verteilung der Schülerpopulation 2009/2010

–––––––––––

 26



Grundschulen

Noch: 2. Verteilung der Schülerpopulation 2009/2010

–––––––––––

27 



Grundschulen

3. Lehrergrunddaten 2009/2010

–––––––––––

  28



Grundschulen

Noch: 3. Lehrergrunddaten 2009/2010

–––––––––––

29 



Grundschulen

4. Erteilte wöchentliche Unterrichtsstunden 2009/2010

 30



31 Grundschulen

Noch: 4. Erteilte wöchentliche Unterrichtsstunden 2009/2010

31 



–––––––––––

 Grundschulen

5. Einschulungen/Nichteinschulungen 2009/2010

32  32



Grundschulen

Noch: 5. Einschulungen/Nichteinschulungen 2009/2010

–––––––––––

33 



Grundschulen

Noch: 5. Einschulungen/Nichteinschulungen 2009/2010

–––––––––––

  34



Grundschulen

Noch: 5. Einschulungen/Nichteinschulungen 2009/2010

–––––––––––

35 



Grundschulen

Noch: 5. Einschulungen/Nichteinschulungen 2009/2010

–––––––––––

 36



Grundschulen

Noch: 5. Einschulungen/Nichteinschulungen 2009/2010

–––––––––––

37 



38  



Hauptschulen

39 



Hauptschulen

1. Schuleckdaten 2009/2010

–––––––––––

40  



Hauptschulen

Noch: 1. Schuleckdaten 2009/2010

–––––––––––

 41



Hauptschulen

2. Verteilung der Schülerpopulation 2009/2010

42  



Hauptschulen

Noch: 2. Verteilung der Schülerpopulation 2009/2010

 43



Hauptschulen

Noch: 2. Verteilung der Schülerpopulation 2009/2010

44  



Hauptschulen

Noch: 2. Verteilung der Schülerpopulation 2009/2010

 45



Hauptschulen

Noch: 2. Verteilung der Schülerpopulation 2009/2010

46  



Hauptschulen

Noch: 2. Verteilung der Schülerpopulation 2009/2010

 47



Hauptschulen

3. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009

48  



Hauptschulen

Noch: 3. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009

 49



Hauptschulen

Noch: 3. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009

50  



Hauptschulen

Noch: 3. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009

 51



Hauptschulen

Noch: 3. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009

52  



Hauptschulen

Noch: 3. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009

 53



Hauptschulen

4. Lehrergrunddaten 2009/2010

–––––––––––

54  



Hauptschulen

Noch: 4. Lehrergrunddaten 2009/2010

–––––––––––

 55



Hauptschulen

5. Erteilte wöchentliche Unterrichtsstunden 2009/2010

56  



Hauptschulen

Noch: 5. Erteilte wöchentliche Unterrichtsstunden 2009/2010

 57



 58



Volksschulen

 59



Volksschulen

1. Schuleckdaten 2009/2010

60  

–––––––––––

Volksschulen

2. Verteilung der Schülerpopulation 2009/2010



Volksschulen

3. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009

 61



Volksschulen

4. Lehrergrunddaten 2009/2010

–––––––––––

62  

Volksschulen

5. Erteilte wöchentliche Unterrichtsstunden 2009/2010



Realschulen

63 



Realschulen

1. Schuleckdaten 2009/2010

–––––––––––

64  



Realschulen

Noch: 1. Schuleckdaten 2009/2010

–––––––––––

 65



Realschulen

2. Verteilung der Schülerpopulation 2009/2010

66  



Realschulen

Noch: 2. Verteilung der Schülerpopulation 2009/2010

 67



Realschulen

Noch: 2. Verteilung der Schülerpopulation 2009/2010

68  



Realschulen

Noch: 2. Verteilung der Schülerpopulation 2009/2010

 69



Realschulen

Noch: 2. Verteilung der Schülerpopulation 2009/2010

70  



Realschulen

Noch: 2. Verteilung der Schülerpopulation 2009/2010

 71



Realschulen

3. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009

72  



Realschulen

Noch: 3. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009

 73



Realschulen

Noch: 3. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009

74  



Realschulen

Noch: 3. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009

 75



Realschulen

Noch: 3. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009

76  



Realschulen

Noch: 3. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009

 77



Realschulen

4. Lehrergrunddaten 2009/2010

–––––––––––

78  



Realschulen

Noch: 4. Lehrergrunddaten 2009/2010

–––––––––––

 79



Realschulen

5. Erteilte wöchentliche Unterrichtsstunden 2009/2010

80  



Realschulen

Noch: 5. Erteilte wöchentliche Unterrichtsstunden 2009/2010

 81



 82



Gesamtschulen

83 



Gesamtschulen

1. Schuleckdaten 2009/2010

–––––––––––

 84



Gesamtschulen

Noch: 1. Schuleckdaten 2009/2010

–––––––––––

85 



Gesamtschulen

2. Verteilung der Schülerpopulation 2009/2010

–––––––––––

 86



Gesamtschulen

Noch: 2. Verteilung der Schülerpopulation 2009/2010

–––––––––––

87 



Gesamtschulen

Noch: 2. Verteilung der Schülerpopulation 2009/2010

–––––––––––

 88



Gesamtschulen

Noch: 2. Verteilung der Schülerpopulation 2009/2010

–––––––––––

89 



Gesamtschulen

Noch: 2. Verteilung der Schülerpopulation 2009/2010

–––––––––––

 90



Gesamtschulen

Noch: 2. Verteilung der Schülerpopulation 2009/2010

–––––––––––

91 



Gesamtschulen

3. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009

 92



Gesamtschulen

Noch: 3. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009

93 



Gesamtschulen

Noch: 3. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009

 94



Gesamtschulen

Noch: 3. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009

95 



Gesamtschulen

Noch: 3. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009

 96



Gesamtschulen

Noch: 3. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009

97 



Gesamtschulen

4. Lehrergrunddaten 2009/2010

–––––––––––

 98



Gesamtschulen

Noch: 4. Lehrergrunddaten 2009/2010

–––––––––––

99 



Gesamtschulen

5. Erteilte wöchentliche Unterrichtsstunden 2009/2010

 100



Gesamtschulen

Noch: 5. Erteilte wöchentliche Unterrichtsstunden 2009/2010

101 



102  



Gymnasien

 103



Gymnasien

1. Schuleckdaten 2009/2010

––––––––––––

 104



Gymnasien

Noch: 1. Schuleckdaten 2009/2010

–––––––––––

105 



Gymnasien

2. Verteilung der Schülerpopulation 2009/2010

 106



Gymnasien

Noch: 2. Verteilung der Schülerpopulation 2009/2010

107 



108 Gymnasien

Noch: 2. Verteilung der Schülerpopulation 2009/2010

108  



Gymnasien

Noch: 2. Verteilung der Schülerpopulation 2009/2010

109 



Gymnasien

Noch: 2. Verteilung der Schülerpopulation 2009/2010

110  



Gymnasien

Noch: 2. Verteilung der Schülerpopulation 2009/2010

111 



Gymnasien

3. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009

112  



Gymnasien

Noch: 3. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009

113 



Gymnasien

Noch: 3. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009

114  



Gymnasien

Noch: 3. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009

115 



Gymnasien

Noch: 3. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009

116  



Gymnasien

Noch: 3. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009

117 



Gymnasien

4. Lehrergrunddaten 2009/2010

–––––––––––

118  



Gymnasien

Noch: 4. Lehrergrunddaten 2009/2010

–––––––––––

119 



Gymnasien

5. Erteilte wöchentliche Unterrichtsstunden 2009/2010

120  



Gymnasien

Noch: 5. Erteilte wöchentliche Unterrichtsstunden 2009/2010

121 



122  



Freie Waldorfschulen

 123



Freie Waldorfschulen

1. Schuleckdaten 2009/2010

–––––––––––

 124



Freie Waldorfschulen

Noch: 1. Schuleckdaten 2009/2010

–––––––––––

125 



Freie Waldorfschulen

Noch: 1. Schuleckdaten 2009/2010

–––––––––––

 126



Freie Waldorfschulen

Noch: 1. Schuleckdaten 2009/2010

–––––––––––

127 



Freie Waldorfschulen

Noch: 1. Schuleckdaten 2009/2010

–––––––––––

 128



Freie Waldorfschulen

Noch: 1. Schuleckdaten 2009/2010

–––––––––––

129 



Freie Waldorfschulen

2. Verteilung der Schülerpopulation 2009/2010

 130



Freie Waldorfschulen

Noch: 2. Verteilung der Schülerpopulation 2009/2010

131 



Freie Waldorfschulen

Noch: 2. Verteilung der Schülerpopulation 2009/2010

 132



Freie Waldorfschulen

Noch: 2. Verteilung der Schülerpopulation 2009/2010

133 



Freie Waldorfschulen

Noch: 2. Verteilung der Schülerpopulation 2009/2010

 134



Freie Waldorfschulen

3. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009

–––––––––––

135 



Freie Waldorfschulen

Noch: 3. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009

–––––––––––

 136



Freie Waldorfschulen

Noch: 3. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009

–––––––––––

137 



Freie Waldorfschulen

Noch: 3. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009

–––––––––––

 138



Freie Waldorfschulen

Noch: 3. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009

–––––––––––

139 



Freie Waldorfschulen

4. Lehrergrunddaten 2009/2010

 140



Freie Waldorfschulen

Noch: 4. Lehrergrunddaten 2009/2010

141 



Freie Waldorfschulen

Noch: 4. Lehrergrunddaten 2009/2010

 142



Freie Waldorfschulen

Noch: 4. Lehrergrunddaten 2009/2010

143 



Freie Waldorfschulen

Noch: 4. Lehrergrunddaten 2009/2010

 144



Freie Waldorfschulen

Noch: 4. Lehrergrunddaten 2009/2010

145 



Freie Waldorfschulen

5. Erteilte wöchentliche Unterrichtsstunden 2009/2010

 146



Freie Waldorfschulen

Noch: 5. Erteilte wöchentliche Unterrichtsstunden 2009/2010

147 



Freie Waldorfschulen

Noch: 5. Erteilte wöchentliche Unterrichtsstunden 2009/2010

 148



Freie Waldorfschulen

Noch: 5. Erteilte wöchentliche Unterrichtsstunden 2009/2010

149 



Freie Waldorfschulen

Noch: 5. Erteilte wöchentliche Unterrichtsstunden 2009/2010

 150



Freie Waldorfschulen

Noch: 5. Erteilte wöchentliche Unterrichtsstunden 2009/2010

151 



Freie Waldorfschulen

6. Einschulungen 2009/2010

––––––––––– 

 152



Freie Waldorfschulen

Noch: 6. Einschulungen 2009/2010

–––––––––––

153 



Freie Waldorfschulen

Noch: 6. Einschulungen 2009/2010

–––––––––––

 154



Freie Waldorfschulen

Noch: 6. Einschulungen 2009/2010

–––––––––––

155 



Freie Waldorfschulen

Noch: 6. Einschulungen 2009/2010

–––––––––––

 156



 157



Weiterbildungskollegs

 158



Weiterbildungskollegs

1. Schuleckdaten 2009/2010

–––––––––––

 159



Weiterbildungskollegs

Noch: 1. Schuleckdaten 2009/2010

–––––––––––

 160  



Weiterbildungskollegs

2. Verteilung der Teilnehmerpopulation 2009/2010

 161



Weiterbildungskollegs

Noch: 2. Verteilung der Teilnehmerpopulation 2009/2010

162  



Weiterbildungskollegs

Noch: 2. Verteilung der Teilnehmerpopulation 2009/2010

 163



Weiterbildungskollegs

Noch: 2. Verteilung der Teilnehmerpopulation 2009/2010

164  



Weiterbildungskollegs

Noch: 2. Verteilung der Teilnehmerpopulation 2009/2010

 165 



Weiterbildungskollegs

Noch: 2. Verteilung der Teilnehmerpopulation 2009/2010

  166



Weiterbildungskollegs

3. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009

 167



Weiterbildungskollegs

Noch: 3. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009

168  



Weiterbildungskollegs

Noch: 3. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009

 169



Weiterbildungskollegs

Noch: 3. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009

170  



Weiterbildungskollegs

Noch: 3. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009

 171 



Weiterbildungskollegs

Noch: 3. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009

172  



Weiterbildungskollegs

4. Lehrergrunddaten 2009/2010

–––––––––––

 173



Weiterbildungskollegs

Noch: 4. Lehrergrunddaten 2009/2010

–––––––––––

174174  



Weiterbildungskollegs

5. Erteilte wöchentliche Unterrichtsstunden 2009/2010

 175



Weiterbildungskollegs

Noch: 5. Erteilte wöchentliche Unterrichtsstunden 2009/2010

176  



 177



Gesamtübersichten

 178



Gesamtübersichten

1. Schüler/-innen 2009/2010 nach Schuljahrgang und schulischer Herkunft

–––––––––––

 179



Gesamtübersichten

Noch: 1. Schüler/-innen 2009/2010 nach Schuljahrgang und schulischer Herkunft

–––––––––––

180  



Gesamtübersichten

Noch: 1. Schüler/-innen 2009/2010 nach Schuljahrgang und schulischer Herkunft

–––––––––––

 181



Gesamtübersichten

Noch: 1. Schüler/-innen 2009/2010 nach Schuljahrgang und schulischer Herkunft

–––––––––––

182  



Gesamtübersichten

Noch: 1. Schüler/-innen 2009/2010 nach Schuljahrgang und schulischer Herkunft

–––––––––––

 183



Gesamtübersichten

Noch: 1. Schüler/-innen 2009/2010 nach Schuljahrgang und schulischer Herkunft

–––––––––––

184  



Gesamtübersichten

2. Schüler/-innen 2009/2010 nach Schuljahrgang und Klassenarten

–––––––––––

 185



Gesamtübersichten

Noch: 2. Schüler/-innen 2009/2010 nach Schuljahrgang und Klassenarten

–––––––––––

186  



Gesamtübersichten

Noch: 2. Schüler/-innen 2009/2010 nach Schuljahrgang und Klassenarten

–––––––––––

 187



Gesamtübersichten

Noch: 2. Schüler/-innen 2009/2010 nach Schuljahrgang und Klassenarten

–––––––––––

188  



Gesamtübersichten

3. Regelschüler/-innen, Wiederholer/-innen sowie Seiteneinsteiger/-innen 

2009/2010 nach Schuljahrgang

–––––––––––

 189



Gesamtübersichten

Noch: 3. Regelschüler/-innen, Wiederholer/-innen sowie Seiteneinsteiger/-innen 

2009/2010 nach Schuljahrgang

–––––––––––

190  



Gesamtübersichten

Noch: 3. Regelschüler/-innen, Wiederholer/-innen sowie Seiteneinsteiger/-innen 

2009/2010 nach Schuljahrgang

–––––––––––

 191



Gesamtübersichten

Noch: 3. Regelschüler/-innen, Wiederholer/-innen sowie Seiteneinsteiger/-innen 

2009/2010 nach Schuljahrgang

–––––––––––

192  



Gesamtübersichten

4. Nichtversetzte am Ende des Schuljahres 2008/2009 nach Schuljahrgang

–––––––––––

 193



Gesamtübersichten

Noch: 4. Nichtversetzte am Ende des Schuljahres 2008/2009 nach Schuljahrgang

–––––––––––

194  



Gesamtübersichten

5. Neuaufnahmen in den 5. Schuljahrgang 2009/2010 nach schulischer Herkunft

–––––––––––

 195



Gesamtübersichten

6. Ausländische Schüler/-innen 2009/2010 nach Land der Staatsangehörigkeit

und Schuljahrgang bzw. Bildungsbereich

–––––––––––

196  



Gesamtübersichten

Noch: 6. Ausländische Schüler/-innen 2009/2010 nach Land der Staatsangehörigkeit

und Schuljahrgang bzw. Bildungsbereich

–––––––––––

 197



Gesamtübersichten

Noch: 6. Ausländische Schüler/-innen 2009/2010 nach Land der Staatsangehörigkeit

und Schuljahrgang bzw. Bildungsbereich

–––––––––––

198  



Gesamtübersichten

Noch: 6. Ausländische Schüler/-innen 2009/2010 nach Land der Staatsangehörigkeit

und Schuljahrgang bzw. Bildungsbereich

–––––––––––

 199



Gesamtübersichten

Noch: 6. Ausländische Schüler/-innen 2009/2010 nach Land der Staatsangehörigkeit

und Schuljahrgang bzw. Bildungsbereich

–––––––––––

200  



Gesamtübersichten

Noch: 6. Ausländische Schüler/-innen 2009/2010 nach Land der Staatsangehörigkeit

und Schuljahrgang bzw. Bildungsbereich

–––––––––––

 201



Gesamtübersichten

Noch: 6. Ausländische Schüler/-innen 2009/2010 nach Land der Staatsangehörigkeit

und Schuljahrgang bzw. Bildungsbereich

–––––––––––

202  



Gesamtübersichten

Noch: 6. Ausländische Schüler/-innen 2009/2010 nach Land der Staatsangehörigkeit

und Schuljahrgang bzw. Bildungsbereich

–––––––––––

 203



Gesamtübersichten

Noch: 6. Ausländische Schüler/-innen 2009/2010 nach Land der Staatsangehörigkeit

und Schuljahrgang bzw. Bildungsbereich

–––––––––––

204  



Gesamtübersichten

Noch: 6. Ausländische Schüler/-innen 2009/2010 nach Land der Staatsangehörigkeit

und Schuljahrgang bzw. Bildungsbereich

–––––––––––

 205



Gesamtübersichten

Noch: 6. Ausländische Schüler/-innen 2009/2010 nach Land der Staatsangehörigkeit

und Schuljahrgang bzw. Bildungsbereich

–––––––––––

206  



Gesamtübersichten

Noch: 6. Ausländische Schüler/-innen 2009/2010 nach Land der Staatsangehörigkeit

und Schuljahrgang bzw. Bildungsbereich

–––––––––––

 207



Gesamtübersichten

Noch: 6. Ausländische Schüler/-innen 2009/2010 nach Land der Staatsangehörigkeit

und Schuljahrgang bzw. Bildungsbereich

–––––––––––

208  



Gesamtübersichten

7. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009 nach Schuljahrgang bzw. Semester und Abgangsart

–––––––––––

 209



Gesamtübersichten

Noch: 7. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009 nach Schuljahrgang bzw. Semester und Abgangsart

–––––––––––

210  



Gesamtübersichten

Noch: 7. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009 nach Schuljahrgang bzw. Semester und Abgangsart

–––––––––––

 211



Gesamtübersichten

Noch: 7. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009 nach Schuljahrgang bzw. Semester und Abgangsart

–––––––––––

212  



Gesamtübersichten

Noch: 7. Schulabgänger/-innen im Abgangsjahr 2009 nach Schuljahrgang bzw. Semester und Abgangsart

–––––––––––

 213



Gesamtübersichten

8. Teilnehmer/-innen am Fremdsprachenunterricht 2009/2010

nach Schuljahrgang bzw. Bildungsbereich

214  



Gesamtübersichten

Noch: 8. Teilnehmer/-innen am Fremdsprachenunterricht 2009/2010

nach Schuljahrgang bzw. Bildungsbereich

 215



Gesamtübersichten

Noch: 8. Teilnehmer/-innen am Fremdsprachenunterricht 2009/2010

nach Schuljahrgang bzw. Bildungsbereich

216  



Gesamtübersichten

9. Klassen 2009/2010 nach Schuljahrgang, Klassenfrequenz und Standardabweichung

–––––––––––

 217



Gesamtübersichten

Noch: 9. Klassen 2009/2010 nach Schuljahrgang, Klassenfrequenz und Standardabweichung

–––––––––––

218  



Gesamtübersichten

10. Hauptamtliche und TV-L Lehrer/-innen 2009/2010 nach Lehramt und Alter

 219



Gesamtübersichten

Noch: 10. Hauptamtliche und TV-L Lehrer/-innen 2009/2010 nach Lehramt und Alter

220  



Gesamtübersichten

Noch: 10. Hauptamtliche und TV-L Lehrer/-innen 2009/2010 nach Lehramt und Alter

 221



Gesamtübersichten

Noch: 10. Hauptamtliche und TV-L Lehrer/-innen 2009/2010 nach Lehramt und Alter

222  



Gesamtübersichten

Noch: 10. Hauptamtliche und TV-L Lehrer/-innen 2009/2010 nach Lehramt und Alter

 223



Gesamtübersichten

Noch: 10. Hauptamtliche und TV-L Lehrer/-innen 2009/2010 nach Lehramt und Alter

224  



Gesamtübersichten

Noch: 10. Hauptamtliche und TV-L Lehrer/-innen 2009/2010 nach Lehramt und Alter

 225



Gesamtübersichten

Noch: 10. Hauptamtliche und TV-L Lehrer/-innen 2009/2010 nach Lehramt und Alter

226  



Gesamtübersichten

Noch: 10. Hauptamtliche und TV-L Lehrer/-innen 2009/2010 nach Lehramt und Alter

 227



Gesamtübersichten

11. Schulen 2009/2010 nach der Trägerschaft

228  



Gesamtübersichten
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